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Anmeldung an hAGis 




Geben Sie Ihren Benutzernamen und Passwort ein. Wenn Sie sich das erste Mal anmelden 
können Sie im Anschluss ihr Passwort ändern.
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Passwort ändern 

Wählen Sie Passwort ändern auf der Startseite oben rechts und folgen Sie den Anweisungen auf 
dem Bildschirm.
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Die Startseite 



Von hier gelangen Sie in die verschiedenen Abfragetabellen für hAGis


Fundstellen 

Aktionen 

Objekte 

Funde 

den Utilities


Abfrage bearbeiten 

Personen 

und mit Admin Berechtigungen in den Bereich Admin Tools und System, in dem die Thesauri, die 
Karten und die Nutzerberechtigungen verwaltet werden.
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Fundstellen Liste 

Die Listen für Aktionen, Objekte und Funde funktionieren analog und werden daher nicht einzeln 
beschrieben.


Grundeinstellung / Bedienung


Der Klick auf Fundstellen führt Sie zur ersten Seite der Fundstellen Tabelle auf der Sie Ihre 
Auswahl einschränken können. Die Spaltenauswahl kann individuell eingestellt werden. 


In dieser Liste sind alle wesentlichen Spalten von PGIS übernommen und um aktuelle 
Informationen aus ALKIS ergänzt.







hAGis - Leitfaden Seite  von 5 54

Auswahl der angezeigten Spalten 

Ein Klick öffnet das Spaltenauswahlfenster. Hier können Sie die angezeigten 
Spalten auswählen. Die Einstellung ist nutzerspezifisch und wird vom System 
gespeichert.
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Anzahl der angezeigten Tabellenzeilen 

Ein Klick öffnet das Fenster zur Auswahl der anzuzeigenden Tabellenzeilen.







hAGis - Leitfaden Seite  von 7 54

Filter 

Ein Klick öffnet die Filterauswahl.


Hier kann die Auswahl nach Änderungs- oder Anlage-Datum eingegrenzt werden.





Ist ein Filter aktiv, wird das in der Kopfzeile angezeigt. Hier kann er auch wieder gelöscht 
werden.
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Abfrage erstellen 

Grenzen Sie Ihre Abfrage mit Eingaben in den Textfeldern unter den Spaltenbezeichnern 
ein. Schließen Sie Ihre Eingabe mit <Return> ab.


Das Beispiel zeigt alle Fundstellen in Weilbach in Flur 52.





Vorgabewerte in der Abfrage 

Wenn Sie mit der Eingabe in einem der Felder mit … beginnen bekommen Sie eine 
Vorauswahl der Treffer angezeigt.


Ein #vor der Eingabe wählt nur Einträge aus die mit ihrer Eingabe beginnen. Ohne # 
werden alle Einträge angezeigt die ihre Eingabe an beliebiger Stelle enthalten.


#- bedeutet wähle alle Einträge die nicht mit meiner Eingabe beginnen


- vor der Eingabe wählt alle Einträge ohne ihre Eingabe
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Abfrage sortieren 

Klicken Sie auf den Spaltenbezeichner um Ihre Auswahl nach diesem Feld auf- oder 
absteigend zu sortieren, ein Pfeilsymbol zeigt die Sortierfolge an.
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Elemente der Abfrage auswählen 

Für die weiteren Bearbeitungsschritte müssen die Elemente der Abfrage ausgewählt 
werden.


Dies kann für alle Elemente mit dem Button < Alle Fundstellen dieser Abfrage auswählen 
geschehen, oder für einzelne Elemente über die Checkbox in der ersten Tabellenspalte.


Um direkt zur Detailansicht einer Fundstelle zu springen klicken Sie auf die 
Fundstellennummer.





Abfrage löschen 

Sobald Sie mit den Suchfeldern ihre Abfrage eingegrenzt haben wird in der Kopfzeile 
„Filter aktiv“ gefolgt von einem Mülleimer-Symbol angezeigt.


Damit könne Sie alle bisherigen Eingrenzungen ihrer Abfrage löschen, Sie müssen nicht 
jeden einzelnen Eintrag löschen.
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Abfragen bearbeiten 

Das System speichert grundsätzlich alle getätigten Abfragen, und ermöglicht es so zu 
einer bereits getätigten Abfrage zurückzukehren ohne erneut alle Auswahlen vornehmen 
zu müssen. 


Die Abfragen werden nutzerspezifisch gespeichert, können aber auch als öffentlich 
deklariert werden, wenn man zum Beispiel eine Auswahl mit Kollegen besprechen 
möchte.


Die Benennung der Abfragen kann individuell angepasst werden. Namen ändern und mit 
<Senden> bestätigen.


Zum Löschen von Abfragen die entsprechende(n) Checkbox(en) markieren und mit 
<Senden> ausführen.


Für öffentliche Abfragen die entsprechende Checkbox markieren und mit <Senden> 
bestätigen.


Springt zur Tabelle mit der ausgewählten Abfrage


Springt zur Kartenansicht der ausgewählten Abfrage  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Navigation 




Führt zur Startseite von hAGis





Öffnet die Seite zum Erstellen von Ausgabeformaten (Excel-Liste)





Lädt die Auswahl als CSV-Tabelle herunter, z.B. als Export für QGIS


Lädt die Kartenansicht 

Lädt die Auswahl als  Excel-Tabelle herunter


 

Neue Polygonauswahl 

 

Neue leere Tabellenansicht 

Abfragen bearbeiten führt zur Übersicht aller bisherigen Abfragen, das Feld davor 
ermöglich die Auswahl einer spezifischen gespeicherten Abfrage. 
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Erstellen von Ausgabeformaten 

Mit dieser Funktion können individuelle Listen zur Ausgabe als CSV oder Excel-Tabelle 
erstellt werden. Es kann eine beliebige Anzahl von unterschiedlichen Formaten erstellt 
werden.


Die gespeicherten Ausgabeformate sind nutzerspezifisch.


Auswahl und Sortierung erfolgen per Drag and Drop.


Der Schalter Public stellt die Auswahl allen Nutzern zur Verfügung.
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Kartenansicht 

Alle ausgewählten Fundstellen mit Koordinaten werden auf einer Übersichtskarte 
angezeigt.





Archäologische Fundstellen werden durch blaue Marker gekennzeichnet,


Paläontologische Fundstellen durch lila Marker.


Sind Fundstellen zu dicht beieinander, um sie in der aktuellen Zoomstufe sinnvoll 
darzustellen, werden sie zu einem grünen Kreis mit der Anzahl der Fundstellen 
zusammengefasst.


Ein Klick auf diese grünen Punkte zoomt in die Karte und zeigt die einzelnen Fundstellen 
an.
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Wählt man eine einzelne Fundstelle durch anklicken aus, wird diese rot dargestellt und in 
der linken Spalte werden die Basisinformationen zur Fundstelle dargestellt. 


Sind viele Informationen zur Fundstelle vorhanden, kann die linke Spalte unabhängig von 
der Karte gescrollt werden.





Um die Beziehung der Aktionen, Objekte und Funde zueinander darzustellen genügt ein 
Klick auf das Kreissymbol in der jeweils ersten Spalte.





Ein Klick auf die Aktion von 1930 (ausgehender Pfeil) zeigt dass diese mit den Objekten 
Siedlungsfunde Frühlatene, Rössen und Linearbandkeramik verknüpft ist (eingehende 
Pfeile) und mit den Funden menschliche Skelette und Keramik.  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Verschiedene Darstellung der Fundstellen 

Die Darstellung der Fundstellen kann mit den Checkboxen in der Kopfzeile angepasst 
werden:


Bei sehr vielen Fundstellen und zur Verbesserung der Ladegeschwindigkeit bei großen 
Auswahlen empfiehlt sich die Einstellung Fundstellen zusammenfassen.


Entfernt man den Haken werden die Fundstellen wie gewohnt alle gleichmäßig dargestellt:





Mit der zweiten Checkbox kann die Anzeige der Fundstellenbezeichnung geschaltet 
werden
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Mehr Information zur ausgewählten Fundstelle erhält man über den Detail-Button in der 
Navigationsleiste (s.u.).


Die Kartenansicht bietet die Möglichkeit sich sehr schnell einen Überblick über die 
Fundstellen der Auswahl zu verschaffen.


Navigation  




Führt zur Startseite von hAGis





Führt zurück zur Selektion in der Tabelle





Lädt die Detailseite wenn eine Fundstelle ausgewählt ist (Beschreibung 
siehe weiter unten) 
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Das Kartenmodul 

hAGis bietet viele Möglichkeiten die Fundstellen schnell auf unterschiedlichen Karten 
darzustellen.


Das Kartenmodul wird an unterschiedlichen Stellen der App verwendet, die 
Funktionsauswahl ist überwiegend einheitlich.


Funktionen im Kartenmodul


Zoom in und Zoom out


Vollbildansicht


Fläche messen (Polygon zeichnen zur Flächenermittlung in qm


Strecke messen (auch als Polyline), beenden mit Esc


Zum ursprünglichen Zoom auf alle ausgewählten Fundstellen zurückkehren


Auswahl über ein Polygon weiter einschränken


Polygon löschen





Auswahl der Kartengrundlage und der darzustellenden Layer
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Die Vollbildansicht 

Ein Klick auf das Vollbild Symbol


nutz den gesamten Bildschirm zur Darstellung der Karte. 


Dies kann beispielsweise sehr hilfreich sein wenn man einen Screenshot zur Einbindung 
in ein Dokument benötigt, oder einfach mehr Platz zur Navigation auf der Karte benötigt.


Dieser Button führt zur normalen Kartenansicht zurück, alternativ kann die 
ESC-Taste verwendet werden.





Quadratmeter ermitteln 

Zeichnen Sie ein Polygon auf der Karte. An ihrem Cursor erscheint folgende 
Nachricht:





Zeichnen Sie das Polygon. Solange 
Sie das Polygon nicht geschlossen 
haben erscheint folgende Meldung an 
ihrem Mauszeiger:





Ein Klick auf den ersten Punkt des 
Polygons schließt die Fläche und zeigt 
die qm der Fläche an:
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Strecken messsen 

Wählen Sie das Symbol aus und ihr Mauszeiger wird zum Fadenkreuz.


Klicken sie auf den Startpunkt der Strecke und ziehen Sie die Maus zum Zielpunkt. Die 
Länge der Strecke wird am Mauszeiger angezeigt. Ein einfacher Klick setzt einen 
Eckpunkt der Strecke, ein Doppelklick beendet die Messung.


Der Home Button auf der Karte 

Hat man sich umfangreich innerhalb der Karte bewegt und den Überblick 
verloren, hilft dieser Knopf wieder auf die ursprüngliche Übersicht 
zurückzukehren.


Auswahl über ein Polygon weiter einschränken 

Sie können die Auswahl aus der Tabelle über ein Polygon weiter einschränken. 


Wenn ihre Tabelle beispielsweise die gesamte Gemarkung enthält, Sie aber nur die 
Fundstellen in einem kleineren Bereich benötigen, so können Sie diese Auswahl mittels 

der Polygonfunktion 
einschränken:


Zeichnen Sie ein 
geschlossenes Polygon 
analog der 
Flächenermittlung.


Ihre Polygonauswahl können 
Sie jetzt verändern und 
verfeinern. Fassen Sie 
Punkte die sie verändern 
wollen mit der Maus an und 
schieben Sie diese zu dem 
gewünschten Punkt. 
Zwischen jedem Punktepaar 
das sie gezeichnet haben 
erscheint ein grauer Punkt 
dessen Bewegung die 
Auswahl verfeinern kann.
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Wenn Sie mit aktivierter Polygonauswahl zur Listenansicht zurückkehren, enthält ihre 
Liste nur noch die Fundstellen innerhalb des Polygons.




Wir haben im Beispiel also sehr schnell eine Liste aller Fundstellen im Naturschutzgebiet 
Biedensand erstellt, beispielsweise um diese als Excel-Tabelle auszugeben.


Inm oberen Bereich der Tabelle wird der geographische Filter angezeigt. Benötigen Sie diesen 
Filter nicht mehr, so klicken Sie unten links im Fenster geografischen Filteranzeige auf 
„Geografischen Filter löschen“ um zu ihrer ursprünglichen Tabelle zurückzukehren.


Polygon löschen 

Das Mülleimer Symbol löscht die Polygonauswahl in der Karte.




hAGis - Leitfaden Seite  von 22 54

Die Kartenauswahl 

Öffnet die Kartenauswahl und zeigt die aktuel zur Verfügung stehen Gruppen von 
Basiskarten und Layern an


 

Sie sehen die Gruppenansicht. Klicken Sie auf den 
Pfeil vor einer Gruppe um diese zu öffnen.





Das Fenster links zeigt die Kartenauswahl der Version 
1.0


Die Kartenauswahl kann beliebig ergänzt und 
gruppiert werden (diese Funktionen stehen allerdings 
nur Administratoren zur Verfügung, da sich 
Änderungen an dieser Stelle systemweit auswirken).


Ein Klick auf das Pfeilsymbol schließt/öffnet eine 
Gruppe und erhöht somit gegebenenfalls die 
Übersicht.


LfDH Layer 

Hier können zusätzliche Layer über die Karte gelegt 
werden, wie z.B. die Kreise aus dem archäologischen 
Layer in INSPIRE, die Grenzsteine aus dem 
Grenzsteinmodul von DenkX und die Denkmäler der 
Bau- und Kunstgeschichte. Welterbe und Pufferzone, 
Limes und Kastelle


Diese Layer werden über einen eigenen, internen 
Geoserver verwaltet und von den Originaldaten aus 
DenkX nächtlich aktualisiert.
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Besonderes zum Denkmal Layer 

 

Ist der Layer Denkmal aktiviert werden nicht nur die Geometrien der Gesamtanlagen, 
Einzelkulturdenkmäler, Grün- und Wasserflächen eingeblendet, es können auch die 
Begründungstexte abgerufen werden.


Klickt man auf ein Objekt wird der Begründungstext und ein Tooltipbild eingeblendet. (Nicht alle 
Objekte verfügen über ein Vorschaubild)




Befindet sich das Objekt in einer Gesamtanlage wird zuerst der Gesamtanlagentext angezeigt, 
durch scrollen im Fenster erreicht man Text und Abbildung des Einzelkulturdenkmals
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Alternative Karten mit einem Klick 

Mit nur einem Mausklick können die Kartendarstellungen gewechselt werden. 
Geländemodelle aus den Lidar Daten müssen nicht mehr zeitaufwendig berechnet werden 
sondern stehen vorberechnet in Sekunden zur Verfügung.


Das Kartenmodul wird an mehreren Stellen der App in ähnlicher Form verwendet.
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Besonderheiten der ALKIS Karte 

Im Gegensatz zu den meisten anderen Karten ist der Informationsgehalt der ALKIS-Karte 
je nach Zoomstufe unterschiedlich.


So werden beispielsweise in Zoomstufe 12 die Gemeindegrenzen angezeigt


In Layer 14 die Flure


In Layer 16 die Flächennutzung, etc. 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Die Detailseite 

Diese in 3 Spalten angelegte Seite stellt alle Details einer Fundstelle mit den zugehörigen 
Aktionen, Objekten und Funden dar.


Sie ist direkt durch einen Klick auf die Fundstellen Nummer in der Liste erreichbar oder 
über die Auswahl einer Fundstelle in der Kartenansicht und dient auch zum Editieren einer 
Fundstelle.


Die linke Spalte enthält die Informationen zur Fundstelle


Die mittlere Spalte zeigt die Informationen zu Aktionen, Objekten und Funden


Die rechte Spalte enthält die Karte und nach Auswahl die jeweilige Detailinformation zu 

Aktionen, Objekten und Funden 
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Navigation 




Führt zurück zur Startseite


Führt zur Selection in der Liste





Führt zur Auswahl auf der Liste





Öffnet den Edit-Mode, sofern der Nutzer für diesen Bereich Bearbeitungsrechte 
hat. 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Detailinformation zu Aktionen, Objekten und Funden aufrufen 

Auf der Detailseite zeigt ein Klick auf das 	 	 Symbol nicht nur die Beziehung der 
Aktionen, Objekte und Funde zueinander an, sondern lädt auch die 
Detailinformation zu dem jeweils gewählten Eintrag in der rechten Spalte.


Beispiel Objekte: 
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Geografische Detailinformationen für Objekte 

Zu jedem Objekt können geografische Detailinformationen sowohl als Punktkoordinaten 
als auch als Polygone erfasst werden. Achten Sie darauf dass in den LfDH-Layern der 

Kartenauswahl der Layer Objekte aktiviert ist. 

Objektkoordinaten 

Der Schalter „Koordinaten“ öffnet das Fenster zur Bearbeitung der Einzelpunkte für das 
Objekt (beispielsweise für die detaillierte Erfassung eines Gräberfelds.





Auf dieser Seite können einzelne Punktkoordinaten zu einem Objekt erfasst oder 
verschoben werden. 


Erfassen: Ein Klick auf das Pluszeichen rechts über der Koordinatentabelle verwandelt 
den Mauszeiger in ein Fadenkreuz und ein Klick in die Karte setzt eine neue 
Punktkoordinate.


Statt dem Plus wird nun ein Schloss-Symbol angezeigt. Um den Erfassungsmodus zu 
beenden, klicken Sie erneut auf das Schloss, der Mauszeiger wird wieder zur Hand.


Bewegen Sie den Mauszeiger (Hand) über eine Objektkoordinate wird dieser zu einer 
Hand mit ausgestrecktem Finger. Mit gedrückter Maustaste können Sie nun die 
Objektkoordinate verschieben.


Die Anzeige für die Fundstelle, die 
Fundstellenbezeichnung und die 
Objektnummern können oberhalb 
der Karte ein- bzw. Ausgeschaltet 
werden
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Das Feld Bemerkung kann direkt auf dieser Seite bearbeitet werden, beispielsweise um 
die einzelnen Objektkoordinaten genauer zu beschreiben.


Löschen Sie eine Punktkoordinate mit Klick auf das Minus am Ende der zugehörigen 
Tabellenzeile. Sie erhalten eine Systemwarnung, dass diese Aktion sofort wirksam wird, 
die Sie bestätigen müssen.


Wenn Sie Änderungen in den Bemerkungen vorgenommen haben, zeigt hAGis ein rotes 
Zahnrad in der Kopfzeile an. Erst wenn Sie dieses anklicken werden ihre Änderungen 
gespeichert.


Sind zu der Fundstelle mehrere Objekte erfasst können Sie zwischen diesen wechseln 
ohne zur 3-Spalten Ansicht zurückkehren zu müssen. Klicken Sie einfach auf das 
gewünschte Objekt in der Tabelle


Die Rückkehr zur Fundstellenseite erfolgt über das Symbol oben rechts in der Kopfzeile
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Objekt-Polygone


Zu einem Objekt können eine beliebige Anzahl Polygone erfasst werden, beispielsweise 
zur Darstellung eines römischen Militärlagers:


Wählen Sie den Schalter „Polygone“





Die Seite gleicht im Aufbau den Objektkoordinaten und ist in ihrer Grundfunktionalität mit 
dieser identisch.


Erfasst und verändert werden hier allerdings Polygone.


Klicken Sie auf das Pluszeichen über der Tabelle um ein neues Polygon zu zeichnen.


Der Mauszeiger wird wieder 
zum Fadenkreuz und Sie 
starten mit dem ersten 
Eckpunkt des Polygons. 
Nach dem dritten Eckpunkt 
können Sie das Polygon 
schließen.


Sie können natürlich 
beliebig viele Eckpunkte 

setzen. Wichtig ist es das Polygon zu schließen. Klicken Sie hierzu erneut auf den ersten 
Punkt ihres Polygons.


Ihr Polygonzug wird jetzt in die Tabelle eingetragen. 
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Polygone werden statt mit Nummern mit Farben gekennzeichnet.


Sie können die Farbe der Darstellung frei wählen. Klicken Sie hierzu auf das Farbwahlfeld 
in der Tabelle.


Polygone verändern, verfeinern 

Wählen Sie ein Polygon in der Tabelle aus. Die ausgewählte Tabellenzeile wird blau 
markiert und das gewählte Polygon wird mit den gesetzten Eckpunkten angezeigt.





Sie können die Eckpunkte nun verschieben (der Mauszeiger wird wieder zur Hand mit 
ausgestrecktem Finger wenn Sie sich über einem Eckpunkt befinden).


Zwischen den von Ihnen bei der Erfassung gesetzten Eckpunkte werden jeweils graue, 
neue Eckpunkte angezeigt. Bewegen Sie diese so wird der Eckpunkt teil ihrer Zeichnung 
und verfeinert somit die Form. Rechts und links werden nun wieder zwei graue Kästchen 
angezeigt. Mit Hilfe dieser Methode können Sie das Polygon immer weiter verfeinern.


Die Rückkehr zur Fundstellenseite erfolgt über das Symbol oben rechts in der Kopfzeile 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Beispiel Aktionen:


Über die Detailinformation der Aktionen erreicht man die zugehörige Grabungsdoku.


Die Anzahl der vorhandenen Dokumente ist schon aus der 6. Tabellenspalte in Aktionen 
ersichtlich. 


Beschreibung Grabungsdoku siehe weiter unten.


Das bei den Aktionen angezeigte Koordinatenfeld wurde in den Altdaten in weniger als 
1% der Aktionen verwendet und dient an dieser Stelle der Information. Eine Darstellung 
auf der Karte findet aktuell nicht statt.  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Aktionen-Polygone


Zu einer Aktion können eine beliebige Anzahl Polygone erfasst werden, beispielsweise zur 
Erfassung einer Begehung oder Grabung:


Wählen Sie den Schalter „Polygone“


Die Seite gleicht im Aufbau den Objektpolygonen und ist in ihrer Grundfunktionalität mit 
dieser identisch. Für detailierte Beschreibungen der Polygone ist das Feld Fundmeldung 
in dieser Maske editierbar.


Erfasst und verändert werden hier allerdings Polygone die zu der jeweiligen Aktion 
gehören.


Klicken Sie auf das Pluszeichen über der Tabelle um ein neues Polygon zu zeichnen.


Der Mauszeiger wird wieder 
zum Fadenkreuz und Sie 
starten mit dem ersten 
Eckpunkt des Polygons. 
Nach dem dritten Eckpunkt 
können Sie das Polygon 
schließen.


Sie können natürlich 
beliebig viele Eckpunkte 

setzen. Wichtig ist es das Polygon zu schließen. Klicken Sie hierzu erneut auf den ersten 
Punkt ihres Polygons.


Ihr Polygonzug wird jetzt in die Tabelle eingetragen.  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Polygone werden statt mit Nummern mit Farben gekennzeichnet.


Sie können die Farbe der Darstellung frei wählen. Klicken Sie hierzu auf das Farbwahlfeld 
in der Tabelle.


Polygone verändern, verfeinern 

Wählen Sie ein Polygon in der Tabelle aus. Die ausgewählte Tabellenzeile wird blau 
markiert und das gewählte Polygon wird mit den gesetzten Eckpunkten angezeigt.





Sie können die Eckpunkte nun verschieben (der Mauszeiger wird wieder zur Hand mit 
ausgestrecktem Finger wenn Sie sich über einem Eckpunkt befinden).


Zwischen den von Ihnen bei der Erfassung gesetzten Eckpunkte werden jeweils graue, 
neue Eckpunkte angezeigt. Bewegen Sie diese so wird der Eckpunkt teil ihrer Zeichnung 
und verfeinert somit die Form. Rechts und links werden nun wieder zwei graue Kästchen 
angezeigt. Mit Hilfe dieser Methode können Sie das Polygon immer weiter verfeinern.


Die Rückkehr zur Fundstellenseite erfolgt über das Symbol oben rechts in der Kopfzeile 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Beispiel Funde:
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Grabungsdoku 

Zu dem Bereich Grabungsdoku gelangt man über eine Aktion in der Detailansicht oder über den 
Link in der Dokumente Spalte in der Aktionen Tabelle.




In der linken Spalte werden die Basis-Informationen zur Fundstelle angezeigt. Hier ist es auch 
möglich direkt zu den Dokumenten einer anderen Aktion an dieser Fundstelle zu springen.


Die mittlere Spalte zeigt im oberen Teil die Karte und im unteren die Verzeichnisse und Dateien an.


PDF und Bilddokumente (JPG) können direkt im Browser angezeigt werden. Andere Dokumente 
müssen zur Betrachtung und Bearbeitung heruntergeladen werden.


Zu allen Bilddokumenten verfügt das System über Vorschaubilder. Zur besseren Betrachtung 
wählt man hier „Show Detail View“.


Hier können auch kurze Beschreibungen zu den Dateien erfasst werden, respektive Bildautoren 
erfasst werden. (Die Detailinformationen zu den Bildautoren sind bei der Erfassung von 
„Personen“ zu berücksichtigen.  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Filebrowser in der Detailansicht mit Imageviewer links.


Bilder im Imageviewer können gezoomt und gedreht werden, sowie alternativ als Vollbild 
angezeigt werden.




Die Vollbildansicht wird mit <Esc> verlassen.
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Im Bereich Grabungsdoku können Dateien und Verzeichnisse in das System geladen werden.


Um Verzeichnisse auf den Server zu laden ist es erforderlich diese zuvor in einem ZIP File zu 
verpacken. Nur so ist ein sicherer Transport mehrer Dateien sicher und störungsfrei zu 
gewährleisten.


Das ZIP erstellen Sie bitte mit 7-zip in den Standard Einstellungen. Nach dem Transport wird das 
ZIP-File auf dem Server automatisch ausgepackt, die Vorschaubilder berechnet und die Dateien in 
der Datenbank eingetragen.


Ebenso können Dateien und auch ganze Verzeichnisse von hAGis auf den lokalen Rechner 
geladen werden.


Die jeweils für eine Datei (abhängig von Dateityp und Benutzerrechten) zur Verfügung stehenden 
Funktionen werden bei der Datei angezeigt.




Von links nach rechts: Betrachten, Herunterladen, löschen, ersetzen.


Welche Symbole Sie sehen hängt von ihren Berechtigungen für den jeweiligen Bereich ab. 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Neue Fundstelle erfassen 

Wählen Sie in der Zeile Fundstelle den Schalter +Hinzufügen auf der Startseite


hAGis verfügt über zwei Modi die Ihnen helfen zu ihrer Fundstelle zu navigieren, dem Kreismodus 
und dem Gemarkungsmodus


Die Auswahl erfolgt über die Reiter in der linken Spalte


Kreismodus


Grenzen Sie das Gebiet ein mit Auswahl von Kreis, Gemeinde und Gemarkung
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Alle bereits vorhandenen Fundstellen (soweit Sie Geokoordinaten haben) werden in der Karte 
angezeigt.


Links werden alle Fundstellen dieser Gemarkung aufgelistet (die Liste ist scroolbar)


Geben Sie nun die restlichen Daten, wie Fundstellennummer und Fundstellenbezeichnung an.


Die Fundstellennummern müssen eindeutig sein, d.h. Nummern dürfen innerhalb einer 

Gemarkung nicht doppelt vergeben werden. 

Das System gibt Ihnen eine Empfehlung für die nächste freie Fundstellennummer


Tragen Sie alternativ die Geokoordinaten von Hand ein oder zoomen Sie in die Karte und legen 
die Koordinate mit einem Klick auf die gewünschte Position fest.


Speichern Sie anschließend die Fundstelle. Anschließend gelangen Sie auf die Detailseite um die 
restlichen Daten zur Fundstelle zu erfassen.


Tipp: Lassen Sie die Funktion „Fundstellen zusammenfassen“ solange aktiv bis Sie in der 
gesuchten Gemarkung angekommen sind um eine schnelle Anzeige auf ihrem Bildschirm zu 
ermöglichen.


Der Gemarkungsmodus


Geben Sie text in das Feld Gemarkung ein. Alle Gemarkungen die den eingegebenen 
Textteil enthalten werden aufgelistet.


Vervollständigen Sie ihre Eingabe oder wählen Sie aus der Liste.


Ist die Auswahl eindeutig erscheint die Gemarkung bereits ausgewählt in der 
Gemarkungstabelle. Gibt es mehrere Treffer müssen Sie selbst eine Auswahl in der 
Tabelle durch anklicken vornehmen. Die gewählte Gemarkung wird dann blau hinterlegt. 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Alle bereits vorhandenen Fundstellen (soweit Sie Geokoordinaten haben) werden in der Karte 
angezeigt.


Links werden alle Fundstellen dieser Gemarkung aufgelistet (die Liste ist scroolbar)


Geben Sie nun die restlichen Daten, wie Fundstellennummer und Fundstellenbezeichnung an.


Die Fundstellennummern müssen eindeutig sein, d.h. Nummern dürfen innerhalb einer 

Gemarkung nicht doppelt vergeben werden. 

Das System gibt Ihnen eine Empfehlung für die nächste freie Fundstellennummer


Tragen Sie alternativ die Geokoordinaten von Hand ein oder zoomen Sie in die Karte und legen 
die Koordinate mit einem Klick auf die gewünschte Position fest.


Speichern Sie anschließend die Fundstelle. Anschließend gelangen Sie auf die Detailseite um die 
restlichen Daten zur Fundstelle zu erfassen.


Tipp: Lassen Sie die Funktion „Fundstellen zusammenfassen“ solange aktiv bis Sie in der 
gesuchten Gemarkung angekommen sind um eine schnelle Anzeige auf ihrem Bildschirm zu 
ermöglichen.
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Fundstelle editieren 






Klicken Sie auf das Schloss-Symbol um den Edit-Mode zu starten, das Symbol wird jetzt 
als geöffnetes Schloss angezeigt.





Sobald Sie Eintragungen oder Änderungen gemacht haben die den Kerndatensatz der 
Fundstelle betreffen, wird ein rotes Bearbeiten Symbol in der Kopfzeile angezeigt, das Sie 
daran erinnert, dass Änderungen noch nicht abgespeichert sind.
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Einträge in den Tabellen hinzufügen: 


Klicken Sie hierzu auf das + Zeichen in der Kopfzeile der Tabelle. Die erforderlichen Eingabefelder 
werden links unter der Karte angezeigt.




Einträge in den Tabellen löschen: 

Klicken Sie auf das - Zeichen am Ende der Tabellenzeile. Wenn Sie mit OK bestätigen wird diese 
Aktion sofort wirksam (unabhängig vom Status des Fundstellen Datensatzes).


Einträge in den Tabellen editieren / ändern: 

Klicken Sie auf den Eintrag in der ersten Tabellenspalte. Die Eingabefelder werden wieder unter 
der Karte angezeigt. Aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus und nehmen Sie Ihre Änderungen vor.


Datensatz sichern: Klicken Sie auf das Zahnradsymbol, die Sicherung wird ausgeführt. 

Aktionen / Objekte / Funde hinzufügen: 

Klicken Sie auf das + Zeichen in der Kopfzeile der Tabelle:
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Aktionen hinzufügen 

Klicken Sie auf das + Zeichen in der Kopfzeile der Tabelle.


Der Aktionen-Dialog öffnet sich unter der Karte. Der Bearbeitungsmodus für die Aktionen ist 
aktiviert. Nehmen Sie hier Ihre Eintragungen vor:




Das Feld Aktionstyp ist ein Auswahlfeld mit fest hinterlegten Begriffen.


Die Personeneinträge in den Feldern „von“ öffnen einen Auswahldialog für die Personentabelle. 
Durch Eingeben der ersten Buchstaben des gesuchten Namens springen Sie in den gesuchten 
Bereich.


Sichern Sie Ihre Daten nach erfolgter Eingabe.
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Objekte hinzufügen 

Klicken Sie auf das + Zeichen in der Kopfzeile der Tabelle.


Der Objekte-Dialog öffnet sich unter der Karte. Nehmen Sie hier Ihre Eintragungen vor:


Klicken Sie auf das Symbol Zeichen hinter Objektart bzw. Datierung um den 
Auswahldialog der thesaurierten Begriffe zu starten.





Fangen Sie an Text in das Feld Objektart einzugeben
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Die Auswahlliste wird mit ihrer Texteingabe eingeschränkt


Wird der Begriff in mehreren Thesaurie Einträgen verwendet, werden diese in einer Tabelle 
angezeigt. Wählen Sie den gewünschten Eintrag mit einem Mausklick, der Eintrag wird 
blau hinterlegt und speichern Sie ihre Auswahl.


Auswahldialog Datierung


Die Auswahl erfolgt analog zur Auswahl der Objektart


Nehmen Sie Ihre weiteren Eintragungen vor und verknüpfen Sie das Objekt mit einer oder 
mehreren Aktionen durch anhaken in der Liste.


Sichern Sie Ihre Einträge. (Rotes Zahnrad in der Kopfzeile)
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Funde hinzufügen 

Geben Sie eine Fundbezeichnung ein und wählen Sie die zugehörige Aktion aus dem 
Auswahlfeld aus.
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Ausdrucke 

In der Detailansicht haben Sie die Möglichkeit die Ausdrucke für die die Fundstelle (F), 
eine gewählte Aktion (A) oder alle Aktionen dieser Fundstelle auszudrucken.
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Polygon Suche 

Erstellen Sie eine Auswahl von Fundstellen mit Hilfe eines in der Karte gezeichneten 
Polygons.


Mit dieser Funktion können Sie gemeindeübergreifende Abfragen erstellen.


Grenzen Sie Ihr Suchgebiet über die Auswahl von Kreis, Gemeinde und Gemarkung ein.
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Wählen Sie das Polygon-Symbol in der Karte und zeichnen Sie Ihr Suchgebiet ein. Sie 
können nach Bedarf in die Karte zoomen und den Kartenausschnitt mit gedrückter 
Maustaste verschieben.


Nachdem Sie das Polygon geschlossen haben, zeigt das System in der linken Spalte alle 
betroffenen Kreise, Gemeinden und Gemarkungen an in denen Fundstellen innerhalb des 
Polygons gefunden wurden.


Ihre Polygonauswahl können Sie jetzt verändern und verfeinern. Fassen Sie Punkte die sie 
verändern wollen mit der Maus an und schieben Sie diese zu dem gewünschten Punkt. 
Zwischen jedem Punktepaar das sie gezeichnet haben erscheint ein grauer Punkt dessen 
Bewegung die Auswahl verfeinern kann.
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Klicken Sie auf das Tabellensymbol um zur tabellarischen Auflistung der Fundstellen 
innerhalb des Polygons zu gelangen.


Über der Tabelle wird jetzt die Polygonauswahl angezeigt. Sie können zur weiteren 
Bearbeitung jetzt alle oder einzelne Fundstellen auswählen. 


Alle bisher bekannten Funktionen der Listen, Karten und Detailansicht stehen zur 
Verfügung.


Über die Felder in der Kopfzeile der Tabelle können weitere Einschränkungen 
vorgenommen werden. Ebenso können einzelne Fundstellen gewählt oder abgewählt 
werden (Checkbox erste Tabellenzeile)
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Personen 

Dient zur Verwaltung von Bearbeitern und Personen die mit Funden und Aktionen in 
Verbindung stehen.


Sie können die Liste wie üblich durch Eingaben in den Kopfzeilen einschränken.


Hier werden Personen hinzugefügt die bei der Anlage von Fundstellen benötigt aber noch 
nicht erfasst sind.


Klicken Sie hierzu auf das + Zeichen in der Kopfzeile
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